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Sehr geehrter Herr Professor! 
 
Anders als der Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft  
(Art. 13) und die Grundrechtecharta der Europäischen Union (Art. 21) 
beinhaltet die österreichische Bundesverfassung bis heute kein 
ausdrückliches Verbot von Diskriminierung auf Grund sexueller 
Orientierung. 
 
Dies ist umso befremdlicher als die Parlamentarische Versammlung des 
Europarates Diskriminierung auf Grund sexueller Orientierung wiederholt 
als „besonders abscheulich“ verurteilt hat und der Europäische Gerichtshof 
für Menschenrechte solche Diskriminierungen in ständiger Rechtsprechung 
als ebenso schwerwiegend beurteilt wie Diskriminierungen auf Grund von 
Religion, Rasse oder Geschlecht. 
 
Wir ersuchen Sie daher, sehr geehrter Herr Professor, dafür Sorge zu 
tragen, dass die VertreterInnen der Grünen im Österreich-Konvent auf die 
Inkludierung eines ausdrücklichen Gleichbehandlungsgebotes auch auf 
Grund sexueller Orientierung in den Verfassungsentwurf des Konvents 
dringen und dass Ihre Fraktion einer Verfassungsreform ohne ein solches 
Diskriminierungsverbot nicht zustimmen wird. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Antwort und verbleiben  
mit dem Ausdruck vorzüglicher Hochachtung, 
 
 
 
           Dr. Helmut GRAUPNER John D. MARSHAL e.h.  
          (Präsident)     (Generalsekretär i.V.) 
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